
40 Absolventen erhalten ihre Zeugnisse
In den Fachbereichen Wirtschaft und Verwaltung, Gesundheit sowie Pädagogik haben 40 junge
Menschen nun Abitur gemacht. Das Ende ihrer Schullaufbahn und der Beginn von etwas Neuem.

Kreis Höxter/Höxter. In der
Aula des Berufskollegs Kreis
Höxter am Standort Höxter
fand die feierliche Übergabe
der Abiturzeugnisse statt. Ins-
gesamt erhielten 40 Absolven-
tinnen und Absolventen ihr
Abitur in den drei Fachberei-
chen Wirtschaft und Verwal-
tung, Erziehung und Gesund-
heit. Das teilt das Berufskolleg
mit.

Schulleiter Michael Urhah-
ne eröffnete die Veranstal-
tung mit einer persönlichen
Ansprache und gratulierte den
Absolventinnen und Absol-
venten zum erfolgreichen Ab-
schluss. In seiner Rede beton-
te er, dass das Abitur nicht das
Ende, sondern der Beginn
eines neuen Lebensabschnitts
sei: Eine Chance, Verantwor-
tung zu übernehmen, Weite-
res zu lernen und eigene We-
ge zu gehen. Ferner sprach die
Schulleitung Dankesworte an
die Lehrkräfte und Eltern für
die Unterstützung der Abitu-
rienten während der Schulzeit
aus.

DieKlassenlehrerinnenund
Klassenlehrer reflektierten in
ihren Beiträgen den gemein-
samen Weg der vergangenen
Jahre und hoben besondere
Projekte, Erlebnisse wie Klas-
senfahrten oder die ein oder
andere Anekdote aus dem
Unterricht mit einem Augen-
zwinkern hervor. Sie wünsch-
ten den Absolventinnen und
Absolventen für die Zukunft
Durchhaltevermögen, Neu-
gier und Erfolg— sei es in Stu-
dium, Ausbildung oder bei
Reiseplänen einiger Absolven-
ten.

Auch die Klassenspreche-
rinnen der drei Abschlussklas-
sen richteten ein Wort an die
Mitschülerinnen und
Mitschüler und betreuenden
Lehrkräfte. In ihren Beiträgen
standen ein herzlicher Dank
für die vergangenen drei Jah-
re, amüsante Erinnerungen an
gemeinsame Erlebnisse und
der eindringliche Appell im
Vordergrund, neugierig und
verantwortungsbewusst in die
Zukunft zu gehen.

Die Feier wurde durch mu-
sikalische Beiträge
stimmungsvoll untermalt.
Nach den offiziellen Pro-
grammpunkten gab es die
Möglichkeit zu persönlichen
Fotos; im Anschluss luden die
Schülerinnen und Schüler zu
einem Sektempfang ein, bei
dem Lehrkräfte, Absolventin-
nenundAbsolventen sowieEl-
tern die Gelegenheit nutzten,
in entspannter Atmosphäre zu
gratulieren und Erinnerungen
aber auch Zukunftspläne aus-
zutauschen.

Die Absolventinnen
und Absolventen
Fachbereich Wirtschaft und

Verwaltung: Naemi Abra-
hams, Adal Alaaeddine, Siri
Böhm, Vivian Fleischer, Irem
Göktas, Samea Heinze, Chris
Hellwig, Kilian Koslowski,
Marvin Kuhlenbeck, Simon
Meier, Paul Möhrlin, Julian

Reede, Christopher Schütte,
Fiona Stöcker und Arne
Wachter.

Fachbereich Pädagogik: So-
phie Augstein, Jule Böddeker,
Justus Böddeker, Anna-So-
phie Braun, Helge Haberhau-

sen, Karina Iskakov, Millana
Janzen, Antonia Jeske, Jette Jo-
hannsen, Christina Maß-
mann, Nina Sophie Rauhut,
Leyla Rempel, Amelie Riep, Ja-
kob Weber, Sina Wollenberg.

Fachbereich Gesundheit:

Lemisa Ahmetovic, Megan
Bellamy,BenjaminBusch,Svea
Desch, Sophia Enns, Emma
Grzelak, Pia Hermanns, Emily
Horstmann, Maria Rempel,
Klara Spier und Paula Wald-
vogt.

Die Absolventinnen und Absolventen im Fachbereich Wirtschaft.

Die Absolventinnen und Absolventen im Fachbereich Pädagogik.

Die Absolventinnen und Absolventen im Fachbereich Gesundheit. Fotos: Berufskolleg Kreis Höxter

Kolping-Berufsbildungswerk verabschiedet 60 Fachkräfte
Mit Familie und Freunden wurde der Abschluss groß gefeiert.

Brakel. Ein besonderer Tag für
die Absolventinnen und Ab-
solventen im Kolping-Berufs-
bildungswerk Brakel. Nach er-
folgreicher Abschlussprüfung
haben sie ihre Ausbildung ge-
meistert und können sich auf
den nächsten Lebensabschnitt
freuen. 60 jungeFachkräfte aus
Berufen wie Zweiradmecha-
troniker, Maler und Lackie-
rer, Bäcker, Lagerfachhelfer,
Verkäufer, Gebäudereiniger,
Zerspanungsmechaniker,
Hauswirtschafter oder Gärt-
ner haben das Angebot der
Agentur fürArbeitgenutztund
ihren Wunsch nach einer Be-
rufsausbildung im dualen Sys-
tem in die Realität umgesetzt.

Neben den Absolventen der
Ausbildunghabenauch40 jun-
ge Menschen die berufsvorbe-
reitenden Bildungsmaßnah-
men erfolgreich beendet und
stehen jetzt dem Ausbildungs-
markt zur Verfügung. Auch
Familienangehörige und
Freunde waren eingeladen, so
dassmehr als 400 Personen ge-
meinsam feierten.

Die meisten Ausbildungs-
absolventinnen und -absol-
venten haben bereits eine An-
schlussbeschäftigung im allge-
meinen Arbeitsmarkt gefun-
den. Betriebe, die noch junge
Fachkräfte suchen, können
sich jederzeit beim BBW in
Brakel melden.Die Absolventinnen und Absolventen des Kolping-Berufsbildungswerks. Foto: Joerg Henze

Terminkalender
Bad Driburg
Stadtbücherei, 15.00 bis 18.00,
Lange Straße 64.
Seniorenkreis, 15.00,Gemein-
debücherei, 16.00 bis 18.00,
Brunnenstr. 10.
Moorerlebniswelt, 10.00 bis
17.00, Lange Str. 87.
Freibad, 6.00 bis 8.00, 11.00 bis
19.00, Brunnenstr.32.
Driburg Therme, 10.00 bis
22.00, Damensauna, 18.00 bis
22.00, Georg-Nave-Str. 24.
Kindertreff Nordstadt, 15.30
bis 18.00, Alleestr. 4.
Übungsschießen für Frauen,
20.00, Schießanlage der Schüt-
zenbruderschaft Herste.
Weltladen, 9.30 bis 12.30,
15.00 bis 18.00, Lange Str. 92.

Chorprobe, 19.30, Gemeinde-
haus, P.-Zimmermann-Str. 9.
Strick- und Häkelclub, 19.30
bis 21.00, AWO Begegnungs-
zentrum, C.Heinrich-Str. 15.

Brakel
Sommer-Bad, 6.00 bis 8.30,
11.00 bis 20.00, Hahnenhof 24.
Heilquelle „Am Kaiserbrun-
nen“, 9.00 bis 20.00, Kurpark.
VRB, Rehasport, 19.00 bis
20.00, Marktstr. 1a, Gehrden.
Jugendfreizeitstätte, 14.30 bis
20.30, Heilige Seele 1.
Jugendtraining, Sportschüt-
zen, ab 12 Jahren, 18.30 bis
20.00, Schießstand.
Tischlein deck dich, 13.00 bis
15.00, Klosterstraße 9.

Prävention und
Wohlbefinden

Ende August wird Bad Driburg
zum Gesundheits-Campus „Lo-Sa-Ga“.

BadDriburg.EineWoche lang
soll Bad Driburg zum Cam-
pus für Gesundheit werden,
denn vom Montag, 24. Au-
gust, bis Sonntag, 30. August,
findet erstmals die „Lo-Sa-Ga“
statt. Unter dem Motto
„Urlaub’dichgesund–wirkre-
ieren mit Ihnen Ihr Gesund-
heitsglück“ animieren die Bad
Driburger Touristik und die
Stadt Bad Driburg Gäste und
Einheimische dazu, Gesund-
heit als Lebensfreude und Le-
bensqualität zu erleben.

„Lo-Sa-Ga“ steht für Lon-
gevity, Sanus und Gesund-
heits-Akademie – für die Idee,
länger gesund zu leben, nicht
nur älter zu werden. Statt eines
rein digitalen Konzepts setze
„Lo-Sa-Ga“ bewusst auf reale
Begegnungen vor Ort: Eine
Woche, eine Stadt, viele Er-
lebnisse, die zum Wohlfühlen
beitrügen – mit Menschen, für
Menschen, so Andrea Grün-
der, Geschäftsführerin der Bad
Driburger Touristik.

EineWoche lang zeigenKli-
niken, Gesundheitszentren,
freieTherapeutinnenundThe-
rapeuten und viele weitere
Partner, wie eng Prävention,
Wohlbefinden und Urlaub
miteinander verbunden sein
können. Die Volkshochschule
(VHS) ist als Partnerin mit
ihrem Fachbereich Gesund-
heit vertreten.

Michael Scholle, Erster Bei-
geordneter der Stadt Bad Dri-
burg und Verbandsvorsteher
der Volkshochschule Bad Dri-
burg, Brakel, Nieheim und
Steinheim, betont, dass Men-
schen dafür begeistert werden
sollen, Gesundheit als Lebens-
qualität zu verstehen, die sie
bewusst erleben. Mit der „Lo-
Sa-Ga“-Woche positioniere
sich Bad Driburg als moder-
ner Gesundheitsstandort, der
zentrale Zukunftsthemen wie
Gesundheitsförderung, Lon-
gevity und Gesundheitsbil-
dung zur Prävention für alle
Generationen aufgreife, so
Scholle.

VHS-Leiterin Janine Bri-
gant-Loke und Ann Kathrin
Hickl, Fachbereichsleiterin für

Gesundheitsbildung, sind sich
einig, dass das vielseitige VHS-
Kursangebot in der Gesund-
heitswoche eine gute Möglich-
keit bietet, in unterschiedliche
Themen unverbindlich hinein
zu schnuppern. Das Angebot
reicht von Tagesretreats, Vor-
trägen zu den Potenzialen und
Herausforderungen des Älter-
werdens über ein After-Work-
Relax-Atemtraining mit Blick
auf Bad Driburg und Infor-
mationsveranstaltungen zu
Vitamin D bis hin zu Schnup-
perangeboten zu verschiede-
nen Yoga-Richtungen, Chi-
kung, Tanz und Bewegung –
Ladies Only, Stretching,
Power-Fitness, Pole-Dance so-
wie Dance und Relax. Die Be-
wegungsangebote sollen die
Freude an Aktivität steigern.
Alle Angebote sind für Ein-
steigerinnen, Einsteiger und
Trainierte geeignet.

Aus dem gesamten Veran-
staltungsrepertoire können
sich Interessierte ihren per-
sönlichen Trainingsplan zu-
sammenstellen – nach Inter-
essen, Zeitbudget und indivi-
dueller Lebenssituation. Über
ein zentrales Buchungsportal,
erreichbar über die Internet-
seite www.losaga.de und über
die Internetseite der VHS
www.vhs-driburg.de, lassen
sich die einzelnen Work-
shops,Vorträge,KurseundEr-
lebnisformate gezielt auswäh-
len und buchen.

Bei der „Lo-Sa-Ga“ sind so-
wohl Einheimische aus Bad
Driburg und der Region als
auchGäste von außerhalbwill-
kommen. Ob Bewegungsan-
gebot, Fachvortrag oder Ent-
spannungsformat – die Band-
breite richtet sich an unter-
schiedlicheAltersgruppen und
Bedürfnisse. Wer Gesundheit
als etwas Positives, Gestaltba-
res und Inspirierendes erle-
ben möchte, finde in dieser
Woche viele Anknüpfungs-
punkte – vom ersten Kennen-
lernen einzelner Themen bis
hin zu einem kompletten Ge-
sundheitsurlaub, so die Ver-
anstalter in ihrer Ankündi-
gung.

Andrea Gründer (Geschäftsführerin Touristik, v. l.), Dimitra Vo-
voli (stellvertretende VHS-Leiterin), Verbandsvorsteher Michael
Scholle, VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke und Ann Kathrin Hickl
(VHS-Fachbereichsleitung Gesundheit) machen Bad Driburg zum
Gesundheits-Campus. Foto: VHS
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